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Antrag zur Sitzung des Stadtrates am 15.02.2023; 

Anschaffung einer Regenbogenfahne  

 

Sehr geehrte Frau Stadtbürgermeisterin Rautenberg, 

 

die Stadtratsfraktion der Wählergruppe „Wir für Oppenheim“ (WfO) beantragt folgende 

Beschlussfassung: 

 

Die Stadt Oppenheim schafft eine sog. „Regenbogenflagge“ an und setzt damit bei 

Festen und sonstigen passenden Anlässen ein sichtbares Zeichen für Toleranz und 

eine vielfältige und „bunte“ Stadt Oppenheim.   

 

Begründung:  

Oppenheim ist eine weltoffene und tolerante Stadt, in der Menschen leben und die von 

Menschen besucht wird von unterschiedlicher Herkunft, Religion, Hautfarbe und sexueller 

Orientierung. Im Rahmen der Kinder- und Jugendsprechstunde wurde von einem jungen 

Menschen der Wunsch und Vorschlag geäußert, mit der Anschaffung einer „Regenbogen-

flagge“ (sog. Pride-Flagge) eine „Geste der offenen Arme“ zu zeigen.  

Die „Regenbogenflagge“ symbolisiert mit ihren bunten Farben die Vielfalt der Lebens- und 

Liebesformen und setzt ein Zeichen gegen Diskriminierung. Sie steht für Vielfalt, Stolz und 

Selbstbehauptung.  

Die Kosten sind überschaubar (ein Exemplar kostet laut Internet zwischen 35 und 50 Euro) 

und werden von Spenden getragen.   

Weitere Begründung erfolgt mündlich. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag  

 

Gez. Torsten Kram 

Für die Stadtratsfraktion  

der Wählergruppe „Wir für Oppenheim“ (WfO) 

 


